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Colchicum micranthuni, Boiss.

Von Louis Charrel.')

Zwiebelkuollen eiförmig, von der Grösse einer Nuss, umgeben
von häutigen Schalen, die sich nach oben in einen kurzen" Hals
fortsetzen. Stengel im Frühjahre zugleich mit der Kapsel
über den Boden hervortretend, über dem Boden 2— 5 Cm.
laug, aufrecht. Blätter meist drei, seltener zwei, lineal,
tief rinuig, fast gekielt, 10—20 Cm. lang, 3—6 Mm. breit,
grün, am Rande glatt, an der Spitze stumpf, im Frühjahre
erscheinend, zuerst aufrecht, dann ausgebreitet und herab-
geschlagen. Blüthe einzeln, geruchlos, im Herbste zur Eutwickelung
kommend, 8—12 Cm. lang, Röhre des Perigon die Scheide weit
überragend, 3—5mal so lang als der Saum; Saum lichtviolett-rosa,

nicht schachbrettartig gezeichnet. Zipfel lineal-oblong, stumpf, am
Grunde verschmälert und kahl, ungleich, 25—30 Mm. lang, 6—7 Mm.
breit, die inneren kleiner, alle 9—13-längsstreifig, mit" am Grunde
weissem Mittelnerveu. Staubgefässe ungleich, die inneren länger, un-
gefähr zweimal, die äusseren dreimal so kurz als die entsprechenden
Perigonzipfel (die ersteren übertreffen die letzteren ungefähr um die

Länge einer Anthere). Filamente der inneren Staubgefässe dreimal,
der äusseren zweimal so lang als die Antheren, am Grunde verdickt,
stumpf gebogen, gelb wie die Antheren. Griffel verdickt am Scheitel
und gebogen am Grunde, etwas länger als die Antheren, am Ende
der Innenseite mit Narbenpapillen. Kapsei im April erscheinend,
eiförmig-oblong, schwach dreikantig, 1 Cm. lang, etwa
4 Mm. breit, an der Spitze verjüngt, mit den Basaltheilen
der Griffel besetzt, und von der vertrockneten Perigon-
röhre eingehüllt, aufrecht am Grunde der zwei oberen

') Herr L. Charrel in Salonichi, der Gelegenheit hatte, die Pflanee
lebend zu untersuchen, sandte die nachfolgende Beschreibung an den Ge-
fertigten. Eine Publication derselben schien mit Rücksicht auf den Umstand,
dass Boissier die Pflanze nur unvollständig kannte und deragemäss beschrieb,
wünsciienswerth. Vergl. Flor. Orient. V. p. 162. Dr. E. v. Haläcsy.
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Blätter auf einem kurzen Stiele (dieser oft kürzer als die

Hälfte der Kapsellänge).
Blüthezeit: Aiiofust—September.

FrucMzeit: Mai —Juni.

Salon i Chi, 15. October 1889.

Studien über die Gattungen Cephalanthera, Epipactis

und Limodorum.

Von Dr. Richard v. Wettstein.

(Mit Tafel III.)

(Fortsetzung und Schluss.')

Ohne die Untersclieidiinor der beiden Gattungen durch die

Autoren mehr oder minder kritiscli gearbeiteter Floren zu berühren,

die entweder die Diagnosen aus früheren Arbeiten entnahmen, oder

aber nur die Arten eines beschränkten Gebietes in Betracht zogen,

seien nur nocli die Angaben jener Botaniker hervorgehoben, welcbe

die Orchideen zum Gegenstande eingehender Studien machten, ferner

jene Bentham's in Benth, und Hooker's „Genera plantarum".

ßeichenbach fil. (Icones flor. Germ, et Helv. Tom. XIV.

p. 133) unterschied die beiden Gattungen folgendermassen:

Cephalanthera. Epipactis.

Labelli medio constricti, subarti- Labellnm medio constrictura, ar-

culati pars inferior cum gym- ticulatum, cum g3^mnostemio

nostemio parallel a, basin ver- rectangulum. Gymnoste-
sus cum eodem connata. Gym- mium breve, anthera obtnse

nostemiumsemiteres,gracile, triangula erecta, glandula ro-

anthera oblonga, glandulae tuuda.
nullae.

Benth am in B. et Hook er Genera plantarum HI. p. 485

(1883) gibt folgende Unterscheidungsmerkmale an:

Ceplialantliera. Epipactis.

Sepala conniventia. Labellum su- Sepala patentia. Labellum snpra

pra basin concavam vel breviter basin latam concavam const.ric-

saccato-calcaratam constrictum. tum. Caulis foliatus,floribus cap-

Columna longiuscula. Caulis fo- sulisque nutautibus vel pendu-

liatus, floribus capsulisque erec- lis.

tis.

Pfitzer endlich, dem unzweifelhaft das Verdienst gebührt, ein

alle Orchideen berücksichtigendes System auf wissenschaftlicher

') Vergl. Nr. H, S. 395.
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